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MONTAGSPOST – Nachrichten, Termine, Informationen
30. Januar 2018

Liebe Genossinnen und Genossen der KölnSPD,
liebe Freundinnen und Freunde der Sozialdemokratie,
hier wieder die aktuellen Berichte und Termine der KölnSPD. Viel Spaß beim Lesen und immer dran 
denken: Wenn etwas Spannendes passiert, schickt es uns zu. Die Montagspost lebt vom 
Mitmachen.

Bitte beachtet die Deadline: Wenn Ihr Termine oder Artikel für uns habt, sendet Texte und Bilder 
bitte bis jeweils Freitag,  12 Uhr an: termine.koelnspd@gmx.de. Änderungen bzw. Absagen bereits 
eingereichter Termine bitte sowohl an termine.koelnspd@gmx.de als auch an Lukas Behrenbeck 
(l.behrenbeck@web.de) mitteilen, da Letzterer somit die Termineinträge auf koelnspd.de anpassen 
kann.

Glück Auf!

Frank Mederlet Marco Malavasi
Geschäftsführer Redaktion

Die Redaktion der MoPo bekam zwei Zuschriften von Gliederungen der KölnSPD, die wir gerne 
abdrucken:

Maurits Garbes (Jusos Köln)
Mit sehr großem Unverständnis haben die Kölner Jusos zur Kenntnis genommen, dass die Kölner 
Delegierten auf dem Bundesparteitag am vergangenen Sonntag, bis auf zwei Ausnahmen, für die 
GroKo gestimmt haben. Immerhin hatte sich der Parteirat der KölnSPD zuvor mit einer Zwei-
Drittel-Mehrheit  gegen die Aufnahme von Koalitionsverhandlungen gestellt und seine Delegier-
ten aufgefordert, die große Koalition abzulehnen. Zweieinhalb Stunden wurde intensiv um eine 
gemeinsame Position gerungen. 'Wenn das klare Votum der Parteibasis schlicht und ergreifend 
nicht umgesetzt/abgebildet  wird, fragt man sich ernsthaft wofür man sich als Mitglied über-
haupt einbringt. Wir fühlen uns da übergangen und möchten eine parteiinterne Diskussion zur 
Umsetzung von Beschlüssen durch Delegierte!‘, so Maurits Garbes (Vorsitzender der Jusos Köln).

Gliederungen zur Entscheidung des Bundesparteitages 
Koalitionsverhandlungen mit der CDU/CSU aufzunehmen
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Sebastian Bucher (OV Vorsitzender Ehrenfeld und Schatzmeister KölnSPD)
Als Ortsverein Ehrenfeld haben wir mit den Jusos Köln und anderen den Antrag auf dem Parteirat 
gegen die Aufnahme von Verhandlungen für eine große Koalition gestellt und ich halte diese 
Position nach wie vor für richtig. Unabhängig von der inhaltlichen und demokratietheoretischen 
Bewertung ist die dringend notwendige Erneuerung der Partei in einer Koalition mit CDU und CSU 
ungleich schwerer.
Die Debatte auf unserem Parteirat war - genau wie auf dem Bundesparteitag - intensiv und 
leidenschaftlich, aber gleichzeitig auch vom Respekt vor der Position des anderen getragen. Und 
oft genug fand das Ringen um die richtige Position auch innerhalb der Delegierten selber statt. 
Das hat der Diskussionskultur in unserer Partei gutgetan und war ein kleiner Schritt hin zur 
Erneuerung, auch wenn das Willy-Brandt-Haus zweifellos mehr als eine Jubel-Email zu viel 
verschickt hat.
Ich hätte mir gewünscht, dass mehr Kölner Delegierte dem klaren Beschluss des Parteirates folgen 
und gegen die Aufnahme von Verhandlungen stimmen. Vor dem Hintergrund, dass es in der SPD 
eben kein imperatives Mandat gibt und dem Respekt vor beiden Positionen muss ich das Ergebnis 
des Parteitages aber anerkennen. In diesem Sinne haben wir als Ortsverein auch bei unserer 
Jahreshauptversammlung vergangene Donnerstag mit des Parteitagsdelegierten Gabriele 
Hammelrath MdL und Susana dos Santos Herrmann MdL diskutiert.
Jetzt geht es darum, die Diskussion fortzusetzen und mit Blick auf die Abstimmung der Mitglieder 
für die eigene Position zu werben. Klar ist aber auch: Die Erneuerung geht danach erst richtig los.

Seit Freitag verhandeln unsere Leute in Berlin mit der CDU/CSU mit dem Ziel, das Leben der 
Menschen in unserem Land besser zu machen. So hat es ihnen der Parteitag in Bonn aufgetragen. 
 
Am Ende der Verhandlungen sind wir gefragt – wie alle anderen Sozialdemokratinnen und 
Sozialdemokraten! Dabei werden wir uns ein genaues Bild davin machen und dann abstimmen.

In den letzten Wochen haben wir zahlreiche neue Mitglieder gewonnen. Damit diese zügig 
aufgenommen werden, brauchen wir Eure Unterstützung, inbesondere aller Ortsvereine! Beim 
Votum darf jedes Mitglied abstimmen, das am 6. Februar um 18 Uhr in der Mitgliederverwaltung 
aufgenommen wurde. Bitte entscheidet also als Ortsvereinsvorstand mehrmals und bis kurz vor 
dem Stichtag über die Aufnahme und teilt Eure Entscheidung umgehend der mitglieder-
pflegenden Stelle mit, so dass jede/r mitbestimmen kann, wie es in Berlin weitergeht.

Unser Weg zum Mitgliedervotum

Kurz vor Beginn des Straßenkarnevals nocheinmal der Hinweis: unser jährlicher Karnevalsorden 
ist auch käuflich zu erhalten (pro Stück 11,00 EUR). Verbindliche Bestellungen bitte an: 
gabriele.ziem@spd.de

Karnevalsorden der KölnSPD
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Termine

Donnerstag, 8. Februar 2018
11.30 Uhr
Historisches Rathaus, Köln

Zu unserer traditionellen Weiberfastnachtsfete laden wir Euch herzlich ein.

Unter dem Motto „Mer Kölsche danze us der Reih“ feiern wir von 11.30 Uhr bis 17.00 Uhr im 
Muschelsaal und Weißen Saal des Historischen Rathauses Köln.

Der Eintritt kostet 17,50 Euro, für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. Bitte sendet Eure 
verbindliche Bestellung der Zutrittskarten bis 15.01.2018 an petra.schroeder@stadt-koeln.de. Die 
Karten können ab 15.01.2018 (Montag bis Donnerstag in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
14.00 Uhr bis 16.30 Uhr) in der SPD-Fraktion, Zimmer B 128, abgeholt werden.

Ratsfraktion KölnSPD

Weiberfastnachtsfete

Freitag, 2. Februar 2018
19.15 Uhr
Startpunkt Uniwiese, neben der Unimensa Köln, Köln

Wir, Gastronomie, Anwohner und Einzelhänder, wollen ein gemeinsames Zeichen für einen 
anderen Karneval setzen. 

Mehr dazu auf Facebook unter Kwartier Latäng wir sind mehr!

Kwartier Latäng Zülpicher Straße

Demo

Mittwoch, 31. Januar 2018
19.00 Uhr
VHS, Cäcilienstraße 29-33, Köln

Screening (auf Englisch) mit anschließender Diskussion (auf Deutsch) mit Ina Ruck (ARD-
Korrespondentin) und Tobias Flessenkemper (Europa-Union NRW).
In Kooperation mit dem Amerikahaus e.V. NRW.

Volkshochschule Köln

State-of-the-Union Address 2018 von US-Präsident Trump

Sonntag, 4. Februar 2018
18.00 Uhr
Schauspielhaus, Außenspielstätte Offenbachplatz, Köln

Es diskutieren Petros Markaris (Athen), Beate Heine (Schauspiel Köln) und Kostas Papakostopoulos 
(Deutsch Griechisches Theater Köln). Moderation: Helga Kirchner (WDR).
Eine Kooperation von VHS Köln, Deutsch Griechisches Theater und Schauspiel Köln.

Volkshochschule Köln

Wohin geht die Reise, Tochter aus Elysium? Europa am 
Scheideweg
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Dienstag, 13. Februar 2018
13.30 Uhr
BüZe Ehrenfeld, Köln

»Zoch luure & fiere« 
Auch dieses Jahr zieht der größte und schönste Veedelszug am Bürgerzentrum entlang. Mit vielen 
Gruppen schauen wir gemeinsam am oder im BüZe den Zug. Zwischendurch könnt ihr euch in 
unserem Café aufwärmen und erholen bei Kaffee & Kuchen oder frisch gezapftem Kölsch & 
herzhaften Leckereien.
Im Anschluss lädt unsere Afterzochparty zum fiere, danze & schunkele ein!

OV Ehrenfeld

Afterzochparty

Dienstag, 13. Februar 2018
13.30 Uhr
Wahlkreisbüro Susana dos Santos Herrmann, Kalker Hauptstraße, Köln

Wie in jedem Jahr gilt auch in Kalk wieder das Motto: D´r Zoch kütt!

Dieses Mal ziehen die Jecken am 13. Februar 2018 durch Kalk und Humboldt-Gremberg auch 
wieder am Kalker Wahlkreisbüro auf der Kalker Hauptstraße vorbei. Wie üblich findet dort eine 
kleine Feier statt.

Ab 13:30 Uhr seid Ihr daher herzlich vor dem Wahlkreisbüro eingeladen, um mit Susana und ihrem 
Team gemeinsam den Dienstagszug gebührend zu empfangen.

Et jröß Üch vun Hätze met dreimol Kölle Alaaf, Kalk Alaaf, Wahlkreisbüro Alaaf!

Susana dos Santos Herrmann, MdL

Karnevalsdienstag in Kalk

Freitag, 23. Februar 2018
10.30 Uhr
VHS Düsseldorf (Saal 1), Bertha-von-Suttner-Platz 1-3, 40227 Düsseldorf

mit Gabriele Hammelrath, MdL.

NAVEND – Zentrum für Kurdische Studien e.V. wird am Freitag, den 23. Februar 2018 von 10.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr in Düsseldorf eine Fachtagung unter dem Titel „Im Zeichen von Vielfalt und globaler 
Veränderung: Die Schule von morgen“ durchführen. Tagungsort ist Saal 1 der Volkshochschule 
Düsseldorf. Den Rahmen hierfür bildet unser vom Land Nordrhein-Westfalen gefördertes 
Bildungsprojekt „Im Dialogdreieck – Programm zur Stärkung der Bildungschancen von Kindern 
mit kurdischem Hintergrund". Weitere Infos:  www.navend.de

NAVEND - Zentrum für Kurdische Studien

Fachtagung "Im Zeichen von Vielfalt und globaler Veränderung: 
Die Schule von morgen"




